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Protokoll 
der SfS-Mitgliederversammlung vom 10. April 2019 (10:15 – 13:15 Uhr) 
im röm.-kath. Pfarreizentrum Dreifaltigkeit, Zollikon 

Teilnehmer: 146 stimmberechtigte Mitglieder, 13 Gäste 

1. Begrüssung und Formalien: 
Dieter Grauer, Präsident, begrüsste die zahlreich erschienenen Mitglieder und Gäste in Vertretung der Ge-
meinde Zollikon und von Organisationen, die dem Verein SfS nahestehen. Er stellte fest, dass den Mitglie-
dern die Einladung samt Traktandenliste und weiteren Unterlagen statutengemäss rechtzeitig versandt 
wurde, die Versammlung unabhängig von der Teilnehmerzahl beschlussfähig sei, das einfache Mehr der an-
wesenden Mitglieder 74 Stimmen betrage. 

In seiner Einleitung wies der Präsident auf die anhaltende Zunahme der Mitgliederzahlen der Zolliker «Senio-
ren für Senioren» hin (seit Ende 2017 über ein Drittel mehr, aktuell 739 Mitglieder) und wertete sie als einen 
erfreulichen Vertrauensbeweis. In diesem Zusammenhang erwähnte der Präsident auch, dass der Verein je-
des Jahr etliche Mitglieder durch Hinschied verliere. Die Anwesenden gedachten kurz der seit der letzten 
Mitgliederversammlung Verstorbenen. 
Den Mitgliederzuwachs nahm der Präsident ausserdem zum Anlass, auf die Grundwerte der Zolliker «Senio-
ren für Senioren» einzugehen. Dazu gehöre als Kern das Dienen mit Freiwilligenarbeit zugunsten älterer 
Menschen. Die unverkennbare Zunahme kommerzieller Dienstleistungsanbieter für Senioren sei aber keine 
Konkurrenz. Alle SfS-Mitglieder könnten die Dienstleistungen und Veranstaltung des Vereins SfS beanspru-
chen, dies bewusst unabhängig von ihren wirtschaftlichen Möglichkeiten. Dem so erhaltenen Nutzen stehe 
die Freude und Zufriedenheit der freiwillig Mitarbeitenden gegenüber, die im SfS-Rahmen ihrerseits eine im 
Rentenalter sinnvolle, sie erfüllende Beschäftigung ausüben können. Mit dem erweiterten Veranstaltungsan-
gebot wollen die Zolliker «Senioren für Senioren» den Mitgliedern ebenfalls einen praktischen Nutzen ver-
mitteln. Darüberhinausgehende Zwecke (z.B. kultureller Art) würden damit nicht verfolgt; dafür gebe es an-
dere, bessere geeignete Organisationen. Der Verein SfS bleibe konsequent bei seiner Zweckbestimmung. 

Der Präsident würdigte und verdankte abschliessend den hohen Einsatz von Ruth Aeschbacher (Vermitt-
lungsteam), Marlis Lustig (Generationen im Klassenzimmer) und Sylvia Maiwald (Fahrdienst), die seit dem 
letzten Treffen der freiwillig Mitarbeitenden (im Oktober 2018) zurückgetreten waren.  

2. Wahl der Stimmenzähler und des Protokollführers: 

Auf Vorschlag des Präsidenten wählte die Versammlung stillschweigend Karin Wieler und Mario Zambelli als 
Stimmenzähler und Susanne von Arx als Protokollführerin. 

3. Protokoll der 10. Mitgliederversammlung vom 21. Mai 2018: 

Die Versammlung genehmigte das Protokoll diskussionslos und einstimmig. 

4. Jahresbericht 2018: 
Die Mitgliederversammlung genehmigte den Jahresbericht, der den Mitgliedern mit der Einladung zur Mit-
gliederversammlung zugestellt worden war, diskussionslos und einstimmig. 

5. Finanzen 

Jahresrechnung und Bilanz 2018, Bericht der Revisionsstelle: 
Der Präsident orientierte kurz über die wichtigsten Punkte der Vereinsrechnung und der Bilanz. Er teilte er-
freut und dankbar mit, dass viele Mitglieder ihre Beträge aufgerundet oder auch deutlich erhöht hatten, was 
zum insgesamt guten Rechnungsergebnis beitrug. Die Versammlung genehmigte nach Kenntnisnahme des 
Berichtes der Revisionsstelle die Jahresrechnung diskussionslos und einstimmig.  
Verwendung des Rechnungsergebnisses: 

Die Versammlung beschloss diskussionslos und einstimmig, den Rechnungsüberschuss von CHF 571.75 dem 
Konto ‘erarbeitetes Kapital’ zuzuweisen. 
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Entlastung des Vorstands: 
Die Versammlung beschloss diskussionslos und einstimmig, den Vorstand zu entlasten. 

Mitgliederbeiträge 2020: 

Die Versammlung beschloss diskussionslos und einstimmig, die Mitgliederbeiträge für 2020 unverändert zu 
belassen (Einzelmitglieder CHF 35.–, Paarmitglieder CHF 50.–).  
Budget 2019 (Orientierung): 

Der Präsident gab einen kurzen Überblick zum Budget 2019, wie es der Vorstand beschlossen hat. 

6. Wahlen: 
Einleitend verabschiedete der Präsident Heidi Wuhrmann aus dem Vorstand. Er würdigte und verdankte ihre 
Verdienste während vier intensiver Jahre als Leiterin des SfS-Vermittlungsteams und Mitglied des Vorstands. 

Die Versammlung wählte nach einer kurzen Vorstellung der Kandidierenden diskussionslos und einstimmig 
Monika Spehr neu in den Vorstand. Sie erklärte die Annahme ihrer Wahl. 

7. Varia 

Anträge von Mitgliedern: Es waren keine Anträge eingegangen. 

Wortmeldungen: Ein im Fahrdienst aktives Mitglied fragte, ob er seine Dienstleistungen den Nutzniessern 
gratis zur Verfügung stellen könne, da er auf die Spesenabgeltung verzichten wolle. Der Präsident schloss 
dies nicht aus, wies indessen auf mögliche Kritiken wegen Ungleichbehandlung der Dienstleistungs-Bezüger 
hin. Wer als freiwillig Mitarbeitende(r) die Spesenabgeltung nicht behalten wolle, könne sie dem Verein SfS 
spenden. Eine andere Möglichkeit sei, als freiwillig Mitarbeitende(r) auf die Annahme der Spesenabgeltung 
zu verzichten, die Dienstleistungs-Bezüger jedoch darum zu bitten, dem Verein SfS eine entsprechende Spe-
sen zukommen zu lassen. 

Peter Ewert dankte dem Präsidenten im Namen der Mitglieder für sein grosses Engagement und die erfolg-
reiche Führung des Vereins. 
Termine: Der Präsident teilte mit, dass die nächste ordentliche Mitgliederversammlung im Frühling 2020 
stattfinde. Datum und Ort werden später bestimmt und den Mitgliedern rechtzeitig bekanntgegeben. Alle 
übrigen Veranstaltungen sind auf der SfS-Website zu finden. 

Nach Abschluss der Behandlung der statutarischen Geschäfte der Mitgliederversammlung begrüsste der Prä-
sident die Gastreferentin Dr. iur. Patrizia Merotto, Statthalterin und Bezirksratspräsidentin, Bezirk Meilen. 
Sie sprach zum Thema "Statthalterin / Bezirksratspräsidentin: ein Traumjob?". Anschliessend gaben die Mit-
wirkenden des «offenen Singens» (Leiterin: Betti Hildebrandt) als Überraschungseinlage beliebte Lieder zum 
Besten, freundlicherweise von der Gastreferentin auf dem Akkordeon begleitet, was bei den Anwesenden 
sehr gut ankam. Die Mitgliederversammlung wurde mit einem gemütlichen Teil samt Imbiss abgerundet. 

 
 
 
14.04.2019 Susanne von Arx 


